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Probleme mit der Reisepassnummer beim Ausfüllen der ESTA Einreisegenehmigung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Im Außenministerium (BMeiA) gibt es immer wieder Beschwerden von USA-Reisenden, dass 
ihre Reiseanträge aufgrund der Angaben zum Reisepass im Rahmen von ESTA von den US-
Behörden nicht akzeptiert werden. 
 
Das BMeiA ist der Sache nachgegangen und hat erfahren, dass in vielen Fällen nicht der 
(nicht-biometrische) Reisepass das Problem darstellt, sondern Fehleingaben der 
Antragsteller, die zu einer ungewünschten Reaktion des US Computersystems führen. 
 
Deshalb haben die US Behörden einen Hinweis verfasst, der auch auf der Homepage des US 
Konsulats (http://86.59.23.37/de/embassy/cons/niv_waiver.htm) zu finden ist: 
 

1. Bei der Eingabe der Passnummer keine Leerzeichen einfügen. 
2. Auch Reisepässe, die vor dem 16. Juni 2006 ausgestellt wurden (siehe Bild im 

Anhang) bestehen aus einem (1) Buchstaben und sieben (7) Ziffern. 
3. Die von der Passnummer auf der Seite zwei rechts oben abgesetzte Ziffer ist nicht 

Teil der Passnummer, z.B. bei "P 1234567 8" ist die Ziffer 8 kein Teil der 
Passnummer, wie auf dem Beispielbild (Anhang) ersichtlich. 
 

Herzliche Grüße 
Fachverband der Reisebüros 
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Anhang: 
 

 


